
1.Übung Elemente der Stochastik WS2019

1. Xn sei binomialverteilt mit Parametern n und pn, wobei limn→∞ npn = λ
gelten soll, Y sei poissonverteilt mit Parameter λ. Zeigen Sie, dass dann
für jedes x und n→∞

P(Xn = x)→ P(Y = x)

2. Wir sagen, dass die Folge (Xn) das schwache Gesetz der großen Zahlen
erfüllt, wenn

X̄n =

∑n
i=1Xi

n

in Wahrscheinlichkeit konvergiert. Zeigen Sie: wenn (Xn) eine Folge von
unabhängig identisch verteilten Zufallsvariablen mit gemeinsamer charak-
teristischer Funktion φ ist, dann gilt das schwache gesetz der großen Zahlen
genau dann, wenn φ bei 0 differenzierbar ist.

3. Xn sei binomialverteilt mit Parametern n und p = 0.5, Sn = X1+. . .+Xn.
Vergleichen Sie die Wahrscheinlichkeiten

P(Sn ≤ E(Sn) + x
√
V(Sn))

und für n = 10, 100, 1000 und x = 0.5, 1, 1.5, 2 mit Φ(x).

4. Xn sei binomialverteilt mit Parametern n und p = 0.2, Sn = X1+. . .+Xn.
Vergleichen Sie die Wahrscheinlichkeiten

P(Sn ≤ E(Sn) + x
√
V(Sn))

und für n = 10, 100, 1000 und x = ±0.5,±1,±1.5,±2 mit Φ(x).

5. Verwenden Sie in Beispiel 3 die Stetigkeitskorrektur:

P(Sn ≤ y)

wird durch

Φ

(
y + 0.5− E(Sn)√

V(Sn)

)
statt

Φ

(
y − E(Sn)√

V(Sn)

)
approximiert.

6. Verwenden Sie in Beispiel 4 die Stetigkeitskorrektur.
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